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Doppeldecker-Bus der Stefan Morsch-Stiftung auf Tou r  
durch Rheinland-Pfalz im Kampf gegen Leukämie- und 
Tumorerkrankungen 
Publikumswirksame Veranstaltungen, wie der Erlebnistag TaltoTal am 28. Juni,  
sind besonders geeignet, viele Menschen zu erreichen.  
Diesen Tag möchte in diesem Jahr auch die Stefan-Morsch-Stiftung nutzen, um  
möglichst viele interessierte und hilfsbereite Menschen zu finden. 

Die Stiftung wird am 28. Juni mit ihrem original englischen roten Doppeldeckerbus in 
der Rheinallee Höhe Ritter-Schwalbach-Haus / Musikpavillon vertreten sein.  
Es soll während  des Erlebnistages die Gelegenheit geboten werden, sich über die 
Arbeit der Stefan-Morsch-Stiftung zu informieren und sich mit einem Abstrich der 
Mundschleimhaut kostenlos in die Knochenmark- und Stammzellspenderdatei der 
Stiftung aufnehmen zu lassen.  

Zur Stefan-Morsch-Stiftung:  

Der 16-jährige Stefan Morsch aus Birkenfeld erkrankte Anfang der achtziger Jahre 
an Leukämie. Am 31. Juli 1984 wurde ihm im Fred Hutchinson-Krebsforschungs-
zentrum in Seattle als erstem Europäer Knochenmark transplantiert. Die Operation 
verlief erfolgreich, trotzdem starb Stefan am 17. Dezember 1984 an den Folgen einer 
Lungenentzündung. Stefans Eltern, Emil und Hiltrud Morsch, gründeten 1986 die 
nach ihrem Sohn benannte Stiftung mit dem Ziel, eine nationale Knochenmark-
spenderdatei aufzubauen, um möglichst schnell geeignete Spender für Erkrankte zu 
finden. Unter diesem Motto arbeitet das Team der Stefan-Morsch-Stiftung als erstes 
deutsches Knochenmark- und Stammzellspenderregister Deutschlands in Birkenfeld. 
Durch die Arbeit der Stiftung konnte in den vergangenen Jahren vielen Menschen 
das Leben gerettet werden.  

Krebserkrankung macht keinen Halt und stoppt nicht vor sonnigen 
Freizeitveranstaltungen  - bitte stoppen Sie und unterstützen Sie die Arbeit der 
Stefan-Morsch-Stiftung. 
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